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Übertrittsauswahlmöglichkeiten in…

• staatliche Mittelschulen 

• Realschulen

• Gymnasien

• Privatschulen

• …zu uns: Montessori-Mittelschule Schweinfurt 

… auch im Hinblick auf die Monte-FOS



Bildungskette:
Evtl. Allgemeine
Hochschulreife

KH
4.-6. Lj.

M 10

MS
5.-9. 
Jgst.

GS
1.-4. 
Jgst.

Monte-FOS
11./12. Jgst.

KK
1.-3. Lj.



Zeugnisausgabetermine

• Das Zwischenzeugnis wird am 14. Februar 2025 ausgegeben.

• Das Übertrittszeugnis wird am 2. Mai 2025 ausgegeben.

• Jahreszeugnisse gibt es am 31. Juli 2025.



Übertritt Realschule  / Gymnasium

• Anmeldung an der ausgewählten Schule 

in der Zeit vom 05. bis 09. Mai 2025.

• Die Anmeldezeiten werden von den Schulen festgelegt 

Homepage der Schule

• Bei der Einschreibung sind das Übertrittszeugnis der Grund-

schule, die Geburtsurkunde und das Impfbuch vorzulegen.



• Jan-März 2025: Informationstage der Schulen (Flyer, Homepage)

• Februar 2025 Schnuppertage am Celtis-Gymnasium

• 02.05.2025: Ausgabe  Übertrittszeugnis

• 05.-09.5.2025: Anmeldung an der gewünschten Schule

• 13. bis 15.05. 2025: Probeunterricht

Termine



Ablauf Übertrittsprüfung an RS und Gymnasium

1. Prüfungstag: Dienstag, 13. Mai 2025

08:00 – 08:15 Uhr Einführung/Organisatorisches

08:15 – 08:30 Uhr Einführungsgespräch zum Textverständnis

08:30 – 09:00 Uhr Deutsch: Lesen – mit Texten und weiteren Medien umgehen

09:00 – 09:15 Uhr Pause

09:15 – 09:30 Uhr Einführungsgespräch „Texte verfassen“

09:30 – 10:15 Uhr Deutsch: Schreiben

10:15 – 10:30 Uhr Pause

10:30 – 10:45 Uhr Einführungsgespräch zur Mathematik, 1. Teil

10:45 – 11:30 Uhr Mathematik, 1. Teil



2. Prüfungstag: Mittwoch, 14. Mai 2025

08:30 – 08:45 Uhr Einführungsgespräch zur Mathematik, 2. Teil

08:45 – 09:30 Uhr Mathematik, 2. Teil

09:30 – 09:45 Uhr Pause

09:45 – 10:00 Uhr Einführungsgespräch „Richtig schreiben“

10:00 – 10:30 Uhr Deutsch: Richtig schreiben

10:30 – 10:45 Uhr Pause

10:45 – 11:00 Uhr Einführungsgespräch „Sprache untersuchen“

11:00 – 11:30 Uhr Deutsch: Sprachliche Strukturen untersuchen und reflektieren

3. Prüfungstag: Donnerstag, 15. Mai 2025

08:30 – 11:00 Uhr Unterrichtsgespräch Deutsch und Unterrichtsgespräch Mathematik

einschließlich geeigneter Pause/n



Ergebnis Übertrittsprüfung

• per Post an die Eltern (Freitag/Samstag im Briefkasten)

• telefonisch am Donnerstagnachmittag   Eltern

• telefonisch am Freitagfrüh  unser Sekretariat



Ergebnis Übertrittsprüfung

bestanden: 1. Fach Note 1 / 2 / 3 / 4

2. Fach Note 1 / 2 / 3

Elternwille: 1. Fach Note 4

2. Fach Note 4



Übertrittsprüfung nicht bestanden

1. Kind bleibt an unserer Mittelschule   

2. Kind geht an die Mittelschule im Wohnort

3. Möglichkeit einer erneuten Prüfung im nächsten 

Schuljahr, wobei die 5. Klasse wiederholt wird.



Möglichkeit der Nachprüfung

Nicht bestanden am Gymnasium 

Möglichkeit der Nachprüfung im September an der RS

Muss das wirklich 

sein?



Vorbereitung

1. Vorbereitungshefte zum Übertritt  Buchhandlung

2. Übertrittsprüfungen der vergangenen Jahre

 Klassenlehrer, Internet (nur Mathe)

www.isb.bayern.de/schularten/gymnasium/leistungserhebungen/probeunterricht



Kinder, Wege und Ziele



Das bayerische Schulsystem im Überblick

13 Schularten

mit unterschiedlichen

• Schwerpunkten

• Anforderungen

• Zielen

• Geschwindigkeiten

www.meinbildungsweg.de

Das bayerische Schulsystem: 

Vielfältig und durchlässig

http://www.meinbildungsweg.de/


Was bedeutet Eignung für eine Schulart?

Schulerfolg wahrscheinlich

Unterforderung oder Überforderung werden 

vermieden

Die Lern- und Leistungsvoraussetzungen müssen dem

Anforderungsprofil der Schulart entsprechen.



Jeder Abschluss hat einen Anschluss

Das sollten Sie bei der Wahl der Schullaufbahn wissen:

 jede weiterführende Schule (Mittelschule, Realschule, 

Wirtschaftsschule, Gymnasium) ermöglicht den mittleren 

Schulabschluss

 darauf aufbauend verschiedene Wege zur Hochschulreife

 auch die beruflichen Schulen bieten vielfältige Abschlüsse, mit 

denen man später die Hochschulreife erwerben kann



Die Eignungsprognose für den Übertritt

 Eignungsfeststellung kein Patentrezept

 die Beurteilung durch die Klassenlehrkraft hat eine große 

Aussagekraft

 Eignungsempfehlung im Übertrittszeugnis

der 4. Jahrgangsstufe

 Eignungsfeststellung auch durch den erfolgreich absolvierten 

Probeunterricht

 Lehrkräfte, Beratungslehrkräfte, Schulpsychologen und 

Mitarbeiter der Staatlichen Schulberatungsstellen beraten und 

unterstützen in Zweifelsfällen



Arbeitsweise

selbstständig 

zügig 

konzentriert/ausdauernd 

pflichtbewusst

genau/ordentlich  

problemlösend 

praxisorientiert

Sprachkompetenz

Lesen

Wortschatz

mündliche und 

schriftliche 

Ausdrucksfähigkeit

Rechtschreibung

Mathematische

Kompetenz:

Geometrie

Zahlenrechnen 

(Grundrechenarten)

sachbezogenes 

Rechnen

Interessen und 

Einstellungen

Lernmotivation

Aufmerksamkeit

Wissbegierde

Frustrationstoleranz

Entscheidungshilfen



Welche Möglichkeiten hat ein 

Montessori-Schüler nach der 4. Jgst.?

Jahrgang Jahrgang

13 13

12 12

11 11

10 M-10 M-10 10

9 9

8 8

7 7

6 6

5 5

4 4

3 3

2 2

1 1

FOS-13

Sekundar-

stufe der

Montessori-

schule

Primarstufe der Montessori-Schule

Gymnasium

G8 / G9 Realschule

R 6
Mittel-

schule

Wirtschafts-

schule

Montessori-

Fachoberschule

FOS

Fachoberschule

Duales System mit Berufsschule/Berufsfachschule

Ziel: Ausbildungsberuf (Mittlerer Schulabschluss möglich)
Studium an Allgemeiner Hochschule oder Fachhochschule 
Entscheidend: Allgemeine, fachgebundene oder Fachhochschul-Reife



Die weiterführende Schule bei uns im Haus:

Die Sekundarstufe der 

Montessori-Schule



Klassenbildung

 vier Klassen Jgst. 5/6

 vier Klassen Jgst. 7/8

 Aktuell:

11 Klassen mit insgesamt 221 Schülern

 Jahrgangsmischung:

 zwei Klassen Jgst. 9

 eine Klasse Jgst. 9/10



Unterrichtspraxis

 Grundlage ist der Lehrplan für die 

bayerischen (Haupt-) Mittelschulen



Unterrichtspraxis – Freiarbeit 

 Kernstück Freiarbeit
 Fächer: Deutsch – Mathematik - Kosmische Erziehung – AWT 

 Kosmische Erziehung und AWT blockweise

 Deutsch - Mathematik + Arbeitspläne                     

+ Materialien

+ Hausaufgaben

+ differenzierte Aufgaben 

 Jahrgangsmischung

Mathe

Deutsch

Ziel: Selbstständigkeit des Schülers



 Wahl von Kursen in der 5./6. Jgst. nach Interesse

 besondere Angebote, wie Fußball, Zirkus, …

Unterrichtspraxis – Fachunterricht

Besonderheiten

 Schülercafé

 Fachgebundener Unterricht in Englisch, NT, Sport

 Lesepatenschaften, Schlittschuhfahren

 MontePlus



Projektorientiertes Arbeiten in 7/8



Prüfungsorientierung in den Abschlussklassen



Offene Ganztagsschule 



Offene Ganztagsschule 



Offene Ganztagsschule 



Vorbereitung auf das Berufsleben

 Zusammenarbeit mit der Berufsberatung und 

überbetrieblichen Unternehmen (GbF)

 2-3 Wochen Betriebspraktika ab Jgst. 7



Vorbereitung auf das Berufsleben

 Experten aus der Wirtschaft im Unterricht 

(z. B. Bewerbungstraining AOK)

 Montessori-Abschlussarbeit

 Berufsinformationstag 



Montessori-Abschlussarbeit

In den Jahrgangsstufen  8/9

 Praktische aber auch theoretische 

Themenstellungen

 Würdigung der Arbeiten im Montessori-Abschlusszeugnis

 Präsentation der Arbeiten an einem Abend vor Eltern 

und einer Jury



Montessori-Abschlussarbeit



Montessori-Abschlussarbeit



Regelklasse M-Klasse

M-Klasse M-Abschluss

Qualiprüfung

Mittelschule 6. Jahrgangsstufe

10

9

8 

7 Regelklasse

Regelklasse

M-Klasse

M-Klasse

2,66 in D/M/E oder 

Aufnahmeprüfung

Aufnahme in die Mittlere-Reife-Klassen 

nach § 7 MSO



M-Zweig an der Montessori-Mittelschule

 alle Schüler haben die Möglichkeit Aufgaben auf dem 

erhöhten Anforderungsniveau zu bearbeiten

 die 10. Jgst. ist somit zuerst einmal offen für jeden 

 Reifeprozess

 Aufnahme in die M-10:

Kombination aus Quali-Ergebnis (2,33 in D, M, E) und dem Arbeits-

und Sozialverhalten

 MontePlus am Nachmittag als zusätzliches Angebot



Mögliche Schulabschlüsse

 Erfolgreicher Abschluss der Mittelschule

 Qualifizierender Abschluss der Mittelschule

-> externe Prüfung an der Albert-Schweitzer-Volksschule 

-> enge Zusammenarbeit mit der Albert-Schweitzer-Volksschule 

 Mittlerer Bildungsabschluss (M-Klasse)

-> externe Prüfung an der Albert-Schweitzer-Volksschule



https://meinbildungsweg.info/
https://meinbildungsweg.info/


Kinder, Wege und Ziele



Das Ziel ist oftmals klar…



Es gilt den Weg zu finden,

den mein Kind auch gehen kann.



Diesen Weg gibt es leider nicht!



Mein Kind hat Ausdauer, 

enorme schulische Leistungsfähigkeit 

und Ehrgeiz.



Mein Kind ist zielstrebig und 

es traut sich etwas zu. 

Es übt und arbeitet gewissenhaft.



Mein Kind braucht einen, 

der mit ihm geht. 

Steile Wege überfordern und entmutigen es.



Die Ausstattung muss das Kind selbst

mitbringen.

Wir Eltern und Lehrer können nur 

das Sicherungsseil halten.



Und wir können darauf achten, 

dass dies nicht passiert…



… und unsere Kinder liebevoll und mit 

angemessenen Erwartungen begleiten.



Herzlichen Dank für Ihr Kommen!

Ihnen und Ihrem Kind alles Gute

und eine gute Entscheidung!

Susanne Marquardt

Ulrich Bauer


